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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Ehemals Münzstätte der Stadt Annweiler, daher der Name Münz

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 49°11'21.1" N, 7°59'09.4" E
Höhe: 489 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
B10 von Landau nach Annweiler. Beschilderung zur Burg Trifels folgen.
Kostenlose Parkmöglichkeiten unterhalb der Reichsburg Trifels.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
Vom Parkplatz ca. 30 min Fußweg zur Burg.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung
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Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

A. Oberburg
B. Unterburg

1. (Ring-) Graben
2. Ringmauer
3. ehem. Burgzugang
4. Brunnenturm (?)
5. Zugang (Treppe) zur Oberburg
6. Felsenkammer des Zugangs
7. tonnenüberwölbte Felsentreppe auf die

Oberburg
8. Bergfried
9. Poterne (?), Postenloch (?)

10. ehem. Wohnbauten auf der Oberburg

Quelle: Bernges, Rüdiger - Felsenburgen im Wasgau | Wuppertal, 2005

(durch Autor leicht aktualisiert)
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Als Reichsburg neben Trifels im 11. Jh. erbaut.

Im 13. Jh. Münzstätte der Stadt Annweiler (Name "Münz").

Während des Bauernkriegs 1525 zerstört und seitdem verfallen.

Erhalten: 20 m hoher, nicht zugänglicher Bergfried (mit hochgelegenem Eingang), Teile von Ringmauer und Burggraben.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.

Bernges, Rüdiger - Felsenburgen im Wasgau | Wuppertal, 2005

Thon, Alexander - „… wie eine gebannte, unnahbare Zauberburg.“ Burgen in der Südpfalz | Regensburg, 2005

k.A.

[31.05.2020] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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